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Arbeitsgemeinschaft Bergbaufolgelandschaften e.V.  

Programm  
der 17. Fachtagung in Großebersdorf 

(20.05.-22.05.2011)  

 

 
Thema: Ökologie, Natur- und Artenschutz in der Bergbaufolgelandschaft des 

Uranerzbergbaus der WISMUT 
 
Tagungsort: Hotel Adler 

Großebersdorf 22 
07570 Harth-Pöllnitz 
 
e-mail: info@logis-adler.de 
Tel. 036607-5000 

 
Programm: 
 
Freitag  
(20.05.2011) 

 

10.00 Uhr Eröffnung der Tagung (Vorstand der AG) 
 1. VORTRAGSBLOCK  
10.15 Uhr – 10.45 Uhr PD Dr. H. Sänger (BIOS-Büro für Umweltgutachten, Crimmitschau) 

M. Köhler (Wismut GmbH, Chemnitz) 

„Natur- und Artenschutz auf Bergbaufolgeflächen des Uranerzbergbaus – ein Überblick“ 
10.45 Uhr – 11.15 Uhr M. Speer (Wismut GmbH, Chemnitz) 

U. Kathner (C&E-Consulting und Engineering GmbH, Chemnitz) 

„Wiedernutzbarmachung der Halde 366 unter ökologischen Gesichtspunkten“ 
11.15 Uhr – 11.45 Uhr C. Wedekind (Wismut GmbH, Chemnitz) 

M. Köhler (Wismut GmbH, Chemnitz) 

„Wiedernutzbarmachung der Halden Gittersee und Marienschacht unter ökologischen 
Gesichtspunkten“ 

12.00 Uhr – 13.00 Uhr M I T T A G E S S E N 
 2. VORTRAGSBLOCK 
13.15 Uhr – 13.45 Uhr M. Köhler (Wismut GmbH, Chemnitz) 

„Gestaltung und Begrünung des Aufschüttkörpers Lichtenberg“ 
13.45 Uhr – 14.15 Uhr A. Stowasser (Stowasserplan, Radebeul) 

„Ingenieurbiologische Bauweisen zur naturnahen Gestaltung von Fließgewässern am 
Beispiel des Mühlgrabens in Crossen“ 

14.15 Uhr – 14.45 Uhr Dr. D. Merten (Friedrich-Schiller-Universität, Jena) 

„Untersuchung zur Schwermetallverteilung in Bäumen auf schwermetallbelasteten und 
unbelasteten Standorten“ 

14.45 Uhr – 15.15 Uhr  K A F F E E P A U S E 
 3. VORTRAGSBLOCK 
15.15 Uhr – 15.45 Uhr E. Rieger (Rieger-Hofmann GmbH, Blaufelden-Rabolshausen) 

„Naturnahe Begrünung schwieriger Standortverhältnisse am Beispiel der rekultivierten 
Tagebaufläche in Ronneburg“ 

15.45 Uhr – 16.15 Uhr W. Arenhövel (Thüringer Landesanstalt für Wald, Jagd und Fischerei, Gotha) 

M. Köhler (Wismut GmbH, Chemnitz) 

„Hydrogel zur Unterstützung von Kulturen auf Aufforstungsflächen der WISMUT“ 
16.15 Uhr – 16.45 Uhr A. Ott (Thüringer Forstamt, Weida) 

W. Arenhövel (Thüringer Landesanstalt für Wald, Jagd und Fischerei, Gotha) 

„Die Rekultivierung der Halde Beerwalde – eine forstliche Herausforderung“ 
ab 18.00 Uhr A B E N D E S S E N 
 anschließend offener Abend – Erfahrungsaustausch – geselliges Beisammensein 
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Sonnabend  
(21.05.2011) 

 

 4. VORTRAGSBLOCK 
09.00 Uhr – 09.30 Uhr Dr. P. Schneider, N. Gottschalk (C&E-Consulting und Engineering GmbH, Chemnitz) 

B. Tunger, J. Schreyer (Wismut GmbH, Chemnitz) 

„Sanierung des Plohnbaches und Wiederherstellung des Lenkteiches - 
naturschutzfachliche Planungsgrundlagen und praktischer Artenschutz im Bereich der 
Altbergbaustandorte des Uranbergbaues“ 

09.30 Uhr – 10.00 Uhr R. Tynior (G.U.B. Ingenieur AG, Zwickau) 

„Ausgleichs- und Ersatzgewässer Borbachtal“ 

10.00 Uhr – 10.30 Uhr  K A F F E E P A U S E 
 5. VORTRAGSBLOCK 
10.30 Uhr – 11.00 Uhr R. Schubert (DVL-Landesbüro Sachsen, Pirna) 

„Gebietsheimische Begrünung von Rohböden mit Mulchsaaten im Bereich der IAA 
Dänkritz bei Zwickau“ 

11.00 Uhr – 11.45 Uhr Dr. Ch. Böhm (Deutsche Einheit Fernstraßenplanungs- und -bau GmbH, Berlin) 

U. Ebendorff-Heidepriem (Helk Ilmplan GmbH, Mellingen) 

„Die Renaturierung der ehemaligen Gessenhalde als naturschutzrechtliche 
Komplexmaßnahme im Zuge des Ausbaus der Bundesautobahn A 4 im Freistaat 
Thüringen“ 

12.00 Uhr – 13.00 Uhr M I T T A G E S S E N 
 6. VORTRAGSBLOCK 

13.15 Uhr – 13.45 Uhr K. Lieder (Ronneburg) 

J. Lumpe (Greiz) 

„Die Auswirkungen des Uranerzbergbaus in Ostthüringen auf einige Vogelarten“ 

13.45 Uhr – 14.15 Uhr G.-H. Oeser (Ingenieurbüro Oeser, Frankenberg) 

„Heimische Orchideen umsetzen-kann das gut gehen?“ 
14.15 Uhr – 14.45 Uhr T. Mölich (BUND Landesverband Thüringen e.V., Hörselberg-Hainich) 

„Das Rettungsnetz für die Wildkatze“ 

14.45 Uhr – 15.15 Uhr  K A F F E E P A U S E 
 7. VORTRAGSBLOCK 

15.15 Uhr – 15.45 Uhr T. Strooper (Friedmannsdorf) 

„Naturschutz mit Pferdebeweidung“ 

15.45 Uhr – 16.15 Uhr L. Gehroldt (Gera) 

„Natur zum Anfassen-Naturschutzlehrobjekt Rückersdorf“ 

16.15 Uhr – 16.45 Uhr PD Dr. H. Sänger (BIOS-Büro für Umweltgutachten, Crimmitschau) 

M. Köhler (Wismut GmbH, Chemnitz) 

„Ergebnisse des Biomonitorings am Beispiel der Halde Beerwalde und des 
Aufschüttkörpers Lichtenberg“ 

ab 18.00 Uhr A B E N D E S S E N 
20.00 Uhr “USA-Nationalparks des Westens” 

Eindrücke einer Reise von Eiko Hermann & Hartmut Sänger 

 anschließend offener Abend – Erfahrungsaustausch – geselliges Beisammensein 
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Sonntag 
(22.05.2011) 

 

08.30 Uhr – 16.00 Uhr EXKURSION 
Busexkursion zu Bergbaufolgestandorten im Raum Ronneburg und Seelingstädt. 

Die Exkursion beginnt und endet am Hotel Adler in Großebersdorf (Tagungshotel). 

Vorgesehen ist folgende Exkursionsroute: 
• Gessenhalde  
• Halde Beerwalde  
• Aufstandsfläche Halde Drosen – Wismutlandschaft Löbichau  
• Halde Stolzenberg  
• Naturschutzlehrobjekt Rückersdorf  
• Abbflusslose Senken Finkenbachtal  
• IAA Trünzig  
• Aufschüttkörper Tagebau Lichtenberg  

 
Anmeldungen zur Tagung können bis zum 13.05.2011 wie folgt vorgenommen werden: 
 

• Arbeitsgemeinschaft Bergbaufolgelandschaften e.V. 
Berggasse 6, 08451 Crimmitschau 
Tel. 03762-947235  / email: info@bbfl.de 

 
• Tagungsgebühr:  30,00 € pro Person (für Mitglieder der AG kostenfrei) 

 Schüler und Studenten 15,00 € 
• Die Tagungsgebühr beinhaltet die Teilnahme an der Tagung lt. Programm, Tagungsunterlagen 

und die Pausenversorgung. 
 
Bitte übermitteln Sie uns mit Ihrer Anmeldung folgende Angaben: 
 

• Name der teilnehmenden Personen 
• Teilnahme an der Tagung am 20.05.2011 ja / nein 
• Teilnahme an der Tagung am 21.05.2011 ja / nein 
• Teilnahme an der Exkursion am 22.05.2011 ja / nein 

 
Übernachtung: 
 
Anmeldungen zur Übernachtung können im Hotel „Adler“ (Adresse s.o.) vorgenommen 
werden (Kennwort: „Bergbaufolgelandschaften“) 
 
Übernachtungspreise 
 
Übernachtung im Einzelzimmer pro Person/Tag  = 45,00 Euro 
Übernachtung im Doppelzimmer pro Person/Tag = 37,50 Euro 


